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Interessarsi
Mut und Kraft, religiöse und weltliche Wahrheit und Gerechtigkeit

Heiliger Vater,

in meiner Not ruf' ich zu Dir. 

Zwei  Fingerzeige  hat  mir  der  Liebe  Gott  auf  meinem  Leidensweg  in  diesem
Jahr gegeben. Den Ersten, als Er mir die Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls
über die Zusammenarbeit von Mann und Frau in der Kirche und der Welt sandte.
Den Zweiten, als Er meine Mutter █████ ███████ über die Zeit sprechen ließ, in
der  sie  gemeinsam  mit  Josef  Ratzinger  einige  Klassen  des  Gymnasiums  in
Traunstein besuchte.    

Der  Großvater  schreibt,  erst  wenn man in  der  Hierarchie ganz oben steht,  kann
man es sich leisten, die Wahrheit ungeschminkt von Fall zu Fall zu sagen. Gott gebe
Euch im Namen der Vielen, deren Wahrheit nicht gehört wird, den Mut und die Kraft,
die  göttliche  und  die  weltliche  Wahrheit  und  die  göttliche  und  die  weltliche
Gerechtigkeit untrennbar beim Namen zu nennen dann, wenn sie  untrennbar  beim
Namen genannt werden müssen. Seht, wie sehr es sein muss im Angesicht einer
unter der Oberfläche zunehmend zu Krankheit, Unglaube und Unwahrheit neigenden
Gesellschaft.

                   
                                                                                              Mit christlichem Gruß 
                                                                                 hochachtungsvoll
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